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Kanutour auf dem Hornbach und der Blies bis Bierbach 
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15 Jahre Beckerswäldchen/Am Ölkorb 

Im Jahre 1997 - vor 15 Jahren – war die Erschließung unseres jetzigen 

Wohngebietes durch die Oltsch Bau GmbH und anschließend durch die 

Wolf&Sofsky GmbH beendet und es begann die rasante Bautätigkeit, obgleich 

die Straßen und Fußwege noch nicht endgültig fertig waren. Einsam stand bald 

das Haus 

Motsch an 

der Ernst-

Abbé-

Straße und 

auf an der 

Marie-

Juchacz-

Straße der 

Bau von 

Heinz 

Braun. Das 

Fertighaus 

von Familie 

Scheide war das erste komplette Haus. Manche Nachbesserungen mussten an 

den Erschließungsarbeiten vorgenommen werden. Der Untergrund der Marie-

Juchacz-Str.  wurde vertieft und verstärkt, da die Straße „wegschwamm“. Die 

starken Regengüsse des Jahres 2000 zeigten, dass Gullys verändert und 

zusätzlich eingebaut werden mussten. Bereits damals bemühten wir uns um 

Verkehrsberuhigung im Wohngebiet. Daraufhin wurden die Kreuzungen 

„aufgepflastert“. Das Bauamt war der Meinung, dass die Raser dadurch 

„abgeschreckt“ würden. Deutlich größer als der einmalige Überraschungseffekt 

für den Fahrer ist der Lärm, der beim Überfahren des Pflasters entsteht, 

insbesondere bei überhöhter Geschwindigkeit, und den direkten Anwohnern 

die Nachtruhe stört. Gerast wird im Wohngebiet weiterhin, leider 

hauptsächlich von Anwohnerinnen und Anwohnern.  
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Grüngürtel um das Beckerswäldchen 

Der unser 

Wohngebiet 

umgebende 

Grüngürtel ist eine 

„Ausgleichsfläche“ 

für die mit Beton 

versiegelten 

Quadratmeter und 

die nicht mehr 

landwirtschaftlich 

genutzte Fläche. Die 

lebhafte Diskussion 

um die Dichte und 

Art der Bepflanzung ist vielen noch in Erinnerung. Manch teurerer Baum wurde 

von der Stadtgärtnerei gekauft und dann doch nicht gepflanzt, weil der 

vorgeschriebene Abstand der Bäume zueinander und zu den Gärten nicht 

eingehalten werden konnte. Der Verein hat sich damals dafür eingesetzt, dass 

die Bepflanzung um das Wohngebiet den Anwohnerinnen und Anwohnern 

gerecht und die Bestimmungen trotzdem eingehalten wurden. Die Rückzahlung 

von zu viel gezahlten Erschließungsgebühren hat der Verein erwirkt und wurde 

von allen dankend entgegengenommen. Dass die Ausgleichsfläche auch nach 
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15 Jahren noch im „Wachstum“ ist, ist erkennbar. Längst sind in unsern Gärten 

Rehe, Eidechsen, Amseln, Rotschwänzchen, Meisen und vieles mehr zu Hause. 

Die Mais-, 

Weizen- und 

Gerstenfelder 

waren von 

Tieren weniger 

angenommen 

als unsere 

Gärten. Die 

bunte Vielfalt 

des Lebens im 

Wohngebiet ist 

auch ein „Dank 

der Natur“. Die Rabatte an der Hedwig-Dohm-Straße „blühte“ in diesem Jahr 

besonders auf, da es an Pflege seitens der Stadt fehlte. 

  

Spielsonntagnachmittag auf dem Kolpingplatz 

Auf Anregung von Yalcin Janzen fand der 

 1. Spielsonntagnachmittag  

am 24. Juni 2012 bei kühlem 

und windigem Wetter auf 

dem Kolpingplatz statt. An 

Angeboten und Helfern 

fehlte es nicht. Die 

Beteiligung hätte allerdings 

größer sein können. 

Begeistert wurde Boule 

gespielt, Hüte gebastelt, die 

Torwand benutzt und auch 

Tischtennis gespielt. Wichtig 

war das Zusammensein bei guter Laune und ohne Streit. Wir freuen uns auf das 

nächste gemeinsame Spielen. 
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Seilbahn auf dem Kolpingplatz 

Unser Angebot an das Jugendamt der Stadt, eine Seilbahn auf dem Kolpingplatz 

zu finanzieren, wurde mit Freuden aufgenommen. Nun aber ergeben sich für 

das Jugendamt Schwierigkeiten, das Aufstellen der Seilbahn zu ermöglichen 

und zu organisieren. Bestimmungen und andere verwaltungstechnische 

Hindernisse lassen Probleme wachsen. Trotzdem sind wir guter Hoffnung, dass 

die Seilbahn aufgestellt wird und wir das Gerät bezahlen (ca. € 5000,00) dürfen. 

Es wäre nicht nur eine Bereicherung des Kommunikations- und Spielplatzes, 

sondern auch für unsere Kinder und alle Gäste aus der Stadt, die regelmäßig 

den Platz „näher dem Himmel“ besuchen.  
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Kanufahrt auf dem Hornbach und der Blies 

 

Dank der Spende von 

Elmiras Orient 

konnten wir wiederum 

Kinder, Jugendliche 

und Eltern zu einer 

Aktivität mit dem 

Kanu-Club 

Zweibrücken e.V. 

einladen.  

Die Organisation 

seitens des Vereins lag 

in den bewährten Händen von Yalcin Janzen und Martin Legrum. Über Flyer 

wurden alle Anwohnerinnen und Anwohner nochmals informiert. 

Trotz Probleme im Vorfeld, die dank Klaus Danner´s Einsatz überwunden 

wurden, gingen 21 Beckerswälder am 18. August 2012 bei wunderbarem, 

hochsommerlichem Wetter vom Kanu-Club-Heim am Hornbach in 7 Kanus 

unter fachmännischer Leitung von Matthias Danner und einem 

Vereinskollegen aufs Wasser. Gleichzeitig war diese Fahrt für Matthias Danner 

die Prüfungsfahrt nach der Ausbildung als Jugendleiter, die er mit Bravur 

bestand. Der Prüfer lobte 

Matthias Danner überaus.  

Die Fahrt war nach 

anfänglichen Ängsten sehr 

lustig und auch feucht. 

Abkühlung wurde von 

manchen direkt gesucht. 

Der Ausstieg vor Bierbach 

war eine letzte größere 

Herausforderung der 

Fahrt. Mit vereinten 

Kräften wurden Kanuten 
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und Boote unversehrt an Land gezogen und für den Heimtransport verladen. 

Krönender Abschluss des Nachmittags war das gemeinsame Grillen auf dem 

Kolpingplatz. Es war rundherum eine schöne, erlebnisreiche und lustige Fahrt 

auf dem Hornbach und der Blies.   

Wir danken Elmiras Orient unter Leitung von Elena Loch sowie allen, die diesen 

Nachmittag mit gestaltet haben.  

 

Straßenzusatzschilder im Wohngebiet 

Auf Initiative von Herrn Fritz Stauch, Altstadtrat von Zweibrücken, wurde aus 

der längst geäußerten Idee, die Straßennamen unseres Wohngebietes zu 

erläutern, zu guter Letzt doch etwas. Das erste Zusatzschild wurde am 16. 

August 2012 an 

der Kreuzung 

Helene-Lange-

Straße/Hedwig-

Dohm-Str. 

angebracht. 

Textvorschläge für 

weitere 

Zusatzschilder 

wurden zur 

Diskussion 

gestellt. Frau Jutta 

Reister, Ottilie-

Baader-Str. 45 hat 

mir ihrem Fachwissen zur inhaltlichen Gestaltung wesentlich beigetragen. 

Die Straßennamen unseres Wohngebietes werden durch die Zusatzschilder für 

uns und unsere Gäste „mit Leben erfüllt“. Die Finanzierung der Zusatzschilder 

aus Aluminium wurde durch Sponsoren unseres Wohngebietes, mit einem 

Zuschuss der Stadtverwaltung von 10% und hauptsächlich durch die „Fritz und 

Anne-Stauch-Stiftung“ möglich. Vielen Dank an alle Sponsoren und 

insbesondere an Herrn Fritz Stauch. Wir sind froh und dankbar allen für diese 

Bereicherung unseres Wohngebietes. 
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Ab dem nächsten Infoblatt wollen wir jeweils eine/-n Namensgeber/-in näher 

beschreiben, was die- /derjenige für die Gemeinschaft geleistet hat, und 

warum sie/er durch Straßen-Namensgebung geehrt wurde. 

 

Hochzeit der Webmasterin 

unserer Homepage 

Seit vielen Jahren pflegt die Betriebswirtin 

Friederike Jacob geb. Wirth sehr gekonnt 

und unentgeltlich die von Klaus Biehl und 

Gerd Baldauf eingerichtete und später von 

Thomas Will übernommene Homepage 

unseres Vereins 

www.beckerswaeldchen.de. Wir sind ihr 

dafür sehr dankbar, denn unsere 

Homepage ist immer aktuell. Wir hoffen 

auf weitere Jahre guter Zusammenarbeit. 

 Zu Pfingsten 2012 hat sie sich mit Ralf 

Jacob aus Quierschied verheiratet. Wir 

gratulieren dem jungen Paar nachträglich sehr herzlich und wünschen ihnen 

viele gute gemeinsame Jahre. 

 

 

 

Von unserer Homepage können Mitgliedsanträge heruntergeladen werden und auch Spenden z. B. 

für die Straßenzusatzschilder auf die dort zu findende Kontonummer überwiesen werden. 
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Festabend mit Elmiras Orient  

und vielen weiteren Bauchtanzgruppen in der Festhalle 

 

 

Auch in diesem Jahr findet wieder am 27. Oktober 2012 um 19 Uhr im 

Zusammenhang mit unserem Verein ein Festabend von ELMIRAS ORIENT unter 

Leitung von Elena Loch aus der Hedwig-Dohm-Str. statt. Wir sind eingeladen, 

an diesem Jahr zahlreich teilzunehmen. Karten können auch bei Larissa Janzen 

Tel. 18832 bestellt werden. 
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Boule auf dem Kolpingplatz 

Solange es 

die 

Witterung 

zulässt, 

wollen wir 

vierzehntägig 

samstags ab 

17.00 Uhr 

auf dem 

Kolpingplatz 

Boule 

spielen. 

Bisher hatten 

die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer viel Freude an dem von Egbert Stocker 

angeregten Beisammensein.  

Alle Anwohnerinnen und Anwohner sind sehr herzlich zum gemeinsamen Boule 

eingeladen. 

Nächte Termine: 27. Oktober, 10. November, 24. November, 8. Dezember 

Ansprechpartner: Egbert Stocker Tel. 18985 

 

Skatabende am 3. Donnerstag im Monat 

Die von Hartmut Brand und Egbert Stocker betreuten Skatabende an jedem 3. 

Donnerstag im Monat im TSC-Clubheim an der Wattweiler Str. sind ein 

schönes Angebot, sich gemütlich bei guten Getränken zum Spielen zu treffen. 

Der Donnerstagabend ist sicherlich nicht für alle Interessierten optimal, aber 

über info@beckerswaeldchen.de können uns diesbezüglich Vorschläge und 

Meinungen erreichen. 
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Silvester 2012 auf der Höhe  

Es werden immer mehr, die sich Silvester auf 

dem Hexenfeuerplatz (mit allerlei eigenen 

Getränken) zusammen finden, um gemeinsam 

das Neue Jahr zu beginnen, das Feuerwerk im 

Tal zu genießen und selbst Feuerwerkskörper als 

Erwiderung abzubrennen.  

Natürlich wird dazu nicht persönlich eingeladen, 

aber alle, die kommen, sind hier „an der 

richtigen Stelle“. 

 

 

 

 

Neujahrstreffen 2013 auf dem Kolpingplatz ab 15.30 Uhr 

Es ist eine langjährige Tradition, dass sich Anwohnerinnen und Anwohner am 

Neujahrstag nach 15.30 Uhr auf dem Kolpingplatz treffen. Glühwein und 

Kinderpunsch werden vom Verein gratis angeboten. Insbesondere sind neu 

Zugezogene herzlich willkommen, aber auch Alteingesessene eingeladen.  

  Neujahr  2012 
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Vor dem Kanu-Club-Heim am Hornbach 
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Jugendleiter Matthias Danner bei der Einführung und vor der Prüfung 
 

 
Vor dem Einstieg in die Boote am Hornbach 
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Impressionen auf dem Hornbach 
 

 
Schwieriger Ausstieg vor Bierbach 
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Nach dem Vergnügen auf dem Radweg zwischen Wörschweiler und Bierbach 
 

 
Gemeinsamer Abschluss der Kanufahrt auf dem Kolpingplatz 
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Kurznachrichten vor Redaktionsschluss: 
Nicht nur die Rabatten an der Hedwig-Dohm-Str. sind sehr pflegebedürftig, sondern 
auch die Ecke Helene-Lange-Str./Ottilie-Baader-Str. Wir schrieben und sprachen die 
UBZ an. Dort weiß man um diese Unzulänglichkeit. Man sprach von Personalmangel 
und übermäßigem Wuchs in diesem Jahr. Der Missstand soll baldmöglichst 
behoben werden. 

Wir sind dankbar, dass die UBZ am Bolzplatz einen Abfallbehälter installiert hat. 
Möge er nicht missbraucht werden und manches Papier aufnehmen. 

Die Schaukästen am Kolpingplatz waren nach mühsamer Nacharbeit lange Zeit 
intakt. Nun haben Kinder diese als „Turngerät“ entdeckt. Dabei stellte sich heraus, 
dass die Schlösser mangelhaft sind. Die Türen öffneten sich und der Wind tat das 
Übrige. Glücklicherweise entstand kein großer Schaden, jedoch verschwanden viele 
unserer kleinen Magnete, worüber der Spender etwas traurig ist. Wir hoffen, sie 
wieder zu erhalten. 

Der Pfälzische Merkur hat als VEREIN DES MONATS MAI 2012 unseren Verein 
ermittelt. Die überwältigende Mehrheit (52,4%) der Anrufer stimmt für die IG 
Beckerswäldchen. Der 1. Platz war mit € 500 dotiert. Wir danken dem Pfälzischen 
Merkur und allen Anruferinnen und Anrufern, die sich für uns entschieden haben. 
Wie bereits erwähnt, ist der Verein bereit das Preisgeld der Allgemeinheit 
zugutekommen zu lassen und es in einer Seilbahn auf dem Kolpingplatz zu 
investieren, falls das Jugendamt für die Aufstellung sorgt. 

Am 11. August feierte unser Pressesprecher Egbert Stocker seinen 60. Geburtstag. 
Wir gratulieren ihm nachträglich sehr herzlich und wünschen ihm alles Gute. 

 

Anschrift: Vorstandssprecher: Beisitzer: E-Mail: info@beckerswaeldchen.de 
IG Beckerswäldchen e.V. Larissa Janzen, Ottilie-Baader-Str.  7       (18832) Klaus Danner, Tel. 906556  Schriftführer:   
Ottilie-Baader-Str. 12 Paul Gerhard Wirth, Marie-Juchacz-Str. 18 (72355) Martin Legrum, Tel. 566090 Pressewart: Egbert Stocker,18985   
66482 Zweibrücken Siegfried Glutting, Auguste-Schmidt-Str.35a(472207)Karl Heinz Braunbach, 470776 Kassenwart: Sergej Engelbrecht,  
                                    Tel. 905857 
Bankverbindung: Konto: 646 17 94                 BLZ: 542 617 00            Raiffeisenbank Südwestpfalz  www.beckerswaeldchen.de  


